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Berufs-Wege-Konferenzen

 Vernetzung von Unterstützungssystemen 
 Einsatz von Berufswegekonferenzen

 
Impuls aus Sicht der beruflichen Schulen

Bild: http://forumtheater.blog.de
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Erfahrungen der TN zur BKW 

Kurze Abfrage:

I. Aus welchem Bereich/ Arbeitsfeld kommen Sie ?
1) Schule

2) Verwaltung

3) Industrie/ Betriebe

4) Kammern

5) Forschung/ Uni

II. Vorkenntnisse zur BWK ?

 Wer hat schon an einer BWK teilgenommen ?
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Wer bekommt eine BWK ?

Im Schulgesetz BaWü § 83 und SBA VO § 20

→ Für SchülerInnen mit

→ Anspruch auf ein sonderpädagogisches 

Bildungsangebot

→ einer Behinderung

→ einer Autismusdiagnose

→ chronischen Erkrankungen

→ wenn „besondere Vorkehrungen“ nötig sind
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Ziele der BWK 

➢ Gemeinsame Auswertung, Umsetzung aller Schritte 

    für den individuellen Weg eines Jugendlichen 

    im Blick auf Bildung/ Ausbildung

➢ geeigneter Bildungsort und beste berufl. Integration als Ziel

➢ vor dem Übergang mit Hilfe des Kompetenzinventares (KI)

➢ die notwendigen Entscheidungen zusammen treffen

➢ mit der Arbeitsagentur/ Rehaabteilung und

     dem Integrationsfachdienst (IFD) und...

Die Berufswegekonferenz 
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Was haben Schulen und Betriebe davon ?

➔ rechtzeitige Information über bestehende Förderbedarfe 

     der neuen Schüler/innen/ Auszubilndenden

➔ Hilfestellung durch ein kompetentes Unterstützungssystem

Informationsaustausch mit abgebender Schule und „Spezialisten“

Möglichkeit zur fachlichen, räumlichen und organisatorischen Vorbereitung

     

Abwägung der bestehenden Möglichkeiten und Grenzen

➔ Einbeziehung der Schule/ Betriebe in den Entscheidungsprozess 

Austausch, Unterstützungsmöglichkeiten ausloten 

 (SOPÄDIE, ASS, AA, ASKO, Schulbegleitung, IFD, Therapeuten, Ausbilder,…)

Alle zur gleichen Zeit an einem Tisch => Komplexmaßnahme aus einer Hand 

Die Berufswegekonferenz     

Chance der Vernetzung
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Partner in der BWK: 

BWK

SchülerIn

Eltern

Agentur 

für Arbeit/ 

REHA

Lehr-

kräfte

IFD

ggf.

Kostenträger: 

• Jugendamt,

• Eingl.Hilfe,

• Jobcenter

ggf. Schul-

begleitung

ggf. ASS 

Beauftragter

ggf. 

aufnehmende 

BS

ggf. 

Therapeut
…

Mögliche Vernetzung in der 

Berufswegekonferenz (BWK)

Sonderpäd. 

Dienst 

SBBZ // BS

SozialarbeiterIn

Betrieb
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Anfragen und Grenzen der BWK/ Vernetzung

▪ Wer von den Leistungserbringern „hat den Hut“ auf  - wie bindend ist 
das gemeinsame Ziel ?

▪ Diskrepanz: „Komplexe Maßnahme aus einer Hand“ und Realität mit 
verschiedenen Diagnosen, Leistungsbeurteilungen und Begrifflichkeiten

         => Terminus „BWK“ differiert - > dif. organisatorische Konsequenzen

▪ Termin Findung,- zeitliche Verfügbarkeit der Akteure

▪ BWK als systemübergreifende Maßnahme =>  schaffen es die Systeme 
auch übergreifend zu kommunizieren ? – Welches Medium / 
Kommunikationswege

o Schnittstellenproblematik TN
o Dokumentenaustausch
o Datenschutz
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▪ Differenzierungen des Kompetenzinventars (KI), besonders Module, 
kann Schulen überfordern, 

    
    - Qualitativ oder Quantitativ ?

Anfragen und Grenzen der BWK/ Vernetzung
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Ankreuzen allein 

lässt viel Spielraum.

KI- Modul - Aussagen der Schule

▪ Das Kompetenzinventar wird als Last und nicht als Chance für die 
Gestaltung des Übergangs gesehen.

 Entsprechend wird nur angekreuzt bzw. bei „teilweise“ 
 oder „nein“ keine Erläuterung angegeben
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KI- Modul - Aussagen der Schule

Ankreuzen allein 

lässt viel Spielraum.

Beispiel: 4x „teilweise“

Wenige Stichworte 

helfen, um sich die 

Fähigkeiten, 

Fertigkeiten und 

Kenntnisse des 

Schülers/der 

Schülerin genauer 

vorstellen zu 

können.
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Anfragen und Grenzen der BWK/ Vernetzung

▪ Barrierefreiheit der Schulen, Ausstattung der (berufl.) Schulen – oft 
Ziel-Ausschluss bei BKWs

▪ Texte und Sprache in der BWK – keine einfache Sprache für 
Menschen mit Unterstützungsbedarf

▪ Reden wir „mit“ oder „über“ den TN - „Zu viele“ Fachleute für einen 
jungen Menschen
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Südkurier 09/21

Was eine gute Vernetzung erreichen kann

Herzlichen Dank für 
Ihre
Aufmerksamkeit
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